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Nro . 8 . D HAD

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 18 . Febr . 1771 .
0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
* ) Es ist Gerd Theilen oder Willie und deffen Ehefrau , zu Eker , ger

founen , ihre zum Borgfelde belegene Brinkmanus Kötheten , Stück
meife , imgleichen einen Scheffel Saatbau land , so von Kablen Erbe
zugekauft , wie auch das Land , so Gerd Kabien zur Grundbeuer bes
figet , einige Torf und Buchweizen . Möhrte , einen Mohr - Placken ,
Ruike genannt , einige Tonnen Saat grünen Rocken , einen Brau
Kessel , einige junge Beester und allerhand Hausgeräth , den 22sten
Mir , in ihrem Hause , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 18ten März , beym königl. Neuenburgischen
Landgerichte .

2 ) Meine Mein Alers , zu Bockhorn , hat seine , zwischen Stefke Schmidts
und Johann Herman Carstens Knick , Wischen , belegene sogenante
Knick wifche , von ohnfehr 2 Jück groß , an Rencke Bruncken verkauft ,

Die Angabe ist den 20sten März a. a . , beym königl . Neuenbur
gifchen Landgerichte .

Balfe
Vet

3 ) Claus Harfst Curatores , zu Schlütter , find gesonnen , von ihres
Curanden Stätte , an die 21 Scheffel Saat Landes , den 21sten
Marz , in gedachten Claus Harfst Hause , entweder Stückweise ,nasal over überhaupt , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 18ten März a . c. , beym königl . Delmenhor .
stischen Landgerichte .

4 ). Joh . Bolte , zur Ganfpe , hat die aus der Bergantung geldfete, Job .Dierck Müller zugehörig gewesene Köcherey , cum Pertinentiis , an
Henrich Weydemann , zu Kigenbüttel , verkauft .

Die Angabe ist den 19ten März , beym königl. Delmenhorstischen
Landgerichte .



9 ) Claus Tönnies , zu Neuenkoep , bat feine , von weyl . feinem Vater
angeerbte , und dafelbft belegene Kötherey , cum Pertinentiis , an

Johann Henrich von Baßen , daselbst , verkauft .

Die Angabe ist den 12ten März , beym königl . Delmenhorsischen Landgerichte .

6 ) Gerd Dieterich Schwengels , Hausmann zu Linsiege , hat seine ,
von Job . Hemmie , zu Mansie , angekaufte , foganannte Göhl Wische ,
an Gerd Katen , zu Fickensholt , hinwiederum verkauft .

Die Angabe ist den 20ften März , beym königl . Neuenburgischen
Landgerichte .

7 ) Heber des Gerd Lürßen , Land Kothers , zu Wiens , Langwarder
Kirchspiels , famtliche Saabfeligkeit , entstehet Schuldenhalber der

Concurs , beym königl . Develgönnischen Landgerichte .

( 1 ) Die Angabe ist den sten März . ( 2 ) Deduction den 8ten

April . ( 3 ) Prioritat Urtheil den 29ffen April ( 4 ) Vers

gantung oder Löfe den 17en May a . C.

3 ) Weyl . Jürgen Hoffings Tochter , zum Eckwarder Aftendeich , betea

gene Hofftelle , cum Pertinentiis , foll , zur Befriedigung der Credi
toren , den 19ten März , im königl . Develgönnischen Landgerichte ,
verkaufet werden .

Die Angabe ist den sten März b . a . , ( diejenigen aber , so sich
bereits bey der vorgewesenen Convocation , unterm 22ften
Octob . 1767 , angegeben , brauchen solches nicht zu wieder
holen ) , bey ebengedachten königl . Landgerichte .

9 ) Sibbet Oltmanns hat , mit Genehmigung feiner Mutter , im Jahre
1767 , einen , zwifchen Job . Münstermanns Lande liegenden Warf
von 11 Ruthen , 28 Fuß , auch von seinem , hinter Münstermanns
Hause liegenden Garten , s Fuß breit und 20 Fuß lang , sodann
im Jahre 1769 , fein , in Toßens , an Jod . Münstermanns Gare
ten liegendes , und von seinem meyland Bater , geerbtes Haus und
Garten , an mehrgedachten Joh . Münstermann , verkauft .

Die Angabe ift den 19ten März , beynt königl . Develgönniſchen
Landgerichte

Hinrich Mole , zu Elsfleth , iff gesonnen , sein , dafelbst am Telche

Bchendes Wohnhaus , nebst der babch vorhandenen Warf - Stelle ,



auch den sämtl . dazu gehörenden Gärten , den zasten Mär !, in Eu

gelbert Hauerten Hause , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 19ten März . , beym hießigen königl . Land

gerichte .

11 ) Weyl . Capitaine , Ziegenweldt , nachgelassene Witte , ist gewillet ,

einige Mobilien , am 6ten März a . c. , in dem , von ihr heuerlich bes

wohnenden Hause , in der Stäu Strasse , verkaufen zu lassen .

12 ) Es wird den Creditoren , von Ernst Wichmann , zu Elefleth , hies

Durch bekannt gemacht : daß die biefelbst erkannte Concurs Procla

mata wieder aufgehoben , und dem hiesigen Landgerichte , den auch

dafelbst erkannten Concurs , auf des Schuldners freyen Garten mit

zu erstrecken , nachgelassen worden , und haben die im Canzeley Pfand

Protocollo ingroßirte Gläubiger , dafelbst ihre Locirung , auf , erwähn

ten freyen Garten , zu gewärtigen .

Oldenburg er Cancellaria , den 12ten Febr . 1771 .
von Warendorf .

13 ) Auf königl . allerhöchsten Befehl , wird hierdurch allen und jeden , die

etwas bey Hofe , oder bey den Collegiis nud Departemens in Copen

hagen künftighin zu suchen haben , bekannt gemacht und aufgegeben :

daß sie ihre Memorialien und Supliquen , den desfälligen Verorda

nungen gemäß , auf gehöriges gestempeltes Papler schreiben lassen

und einreichen sollen , mit der Verivarnung , daß von dem 1. July ,

edes jestlaufenden Jahres au , auf fein schriftliches Gesuch oder Su

plique , so entweder an eins deren Obercollegiorum und Departements

in Copenhagen , oder gar selbst an Ihro königl . Majestät und Dero

Cabinet abgelassen wird , wo es nicht auf verordnungsmäßiges Stem

pelpapter geschrieben , gar nicht reflectiret noch geantwortet werden

foll . Wornach sich ein jeder allerunterthänigft zu achten .

Oldenburg aus kon. Regierungscanzeleyund Cammer , den 12. Febr . 1771 ,
v . Barendorf . v . Hendorff .

14 ) Wann in der Nacht vom 18 auf den 19ten Dec . , dieſes J . , zu

Wremen , im Lande Wursten , folgende Sachen , als : 1 ) jebem

bis 12 Stück , ganz schwarz angegangene , alte Thafer ; 2 ) ein

doppelter und zwen einzelne Ducaten ; 3 ) ein Silberstück , bomisel .

D . Mart . Luther , vom Jahre 1500 , auf der einen Seite mit einem

Engel und auf der andern mit einer Inschrift auf die Reformation ;



4 ) einige Zweydrittel Stücke : 5 ) drey bis 4 Tuzend silberne Knd .
pfe , worunter ein Duzend platte und die übrige kleine runde Knöpfe ,
für Frauenzimmer sind ; 6 ) einige silbern übergoldete Ringe , für
Bräute zu gebrauchen ; 7 ) drey silberne Haarnadeln , wovon eine
lang und in einer Brautfrone zu brauchen ist ; 8 ) einige französische 12
Sols Stücke ; 9 ) ein brandenburgisch Zwendrittel Stück , in deffen
Rande ein Loch , und ein braunschweigisch Pferde Zweydrittel , und
andere Stücke ; 10 ) ein halb Duzend silberne beelöffel und eine
filberne Zuckerzange , in welcher testeren ein Nted von Meßing ; und
11 ) zwen zinnerne Leuchter , mittelft Einbruchs , gestolen sind . Als
wird hierdurch ein jeder gewarnet , von diesen Sachen nichts fünffidy
an sich zu bringen , sondern , falls jemand eines oder das andere da
von zum Berkauf anbieten sollte , folches sofort bey dem nächsten
Amte , oder andern Gerichte , zu melden .

Oldenburg er Cancellaria , den 2ten Febr . 1771 .

35 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht : daß des von
hier gegangenen Barbiergesellen , Friedrich Melchior Boden , nachs
gelaffene Mobilien und Kleidungen , am 26sten diefes, Vormittage ,auf biesigem Rathhause , öffentlich an den Meistbietenden verkauft
werden sollen ; wie auch , daß diejenigen , so von denen daraus löfen
den Bergantungsgeldern einen Anspruch zu haben vermeynen , sich
Damit am 9ten April a . c. , in Curia biefelbst , fub pona práciusi , ges
hörig anzugeben schuldig seyn sollen .

Decretum Oldenburg in Curia , den r4ten Febr . 1771 .
Bürgermeister und Rath hiefelbst .

26 ) Es wird hierdurch bekannt gemacht , daß die Lieferung der , Behuf
Erbauung einer nenen Scheune , in Seefeld , erforderlichen Materias
lien , als Eichen Holt , Nordisch und Hamburger Dannen -Holz,
Steine , Kalf , Eifenwerk und Fenster , desgleichen die Zimmer , und
Mauer Arbeit , am 9ter März , d . I . , wird feyn der Sonnabend
nach Oculi , in hochgráfl . Kammer Hiefelbst , Vormittags um 11 übr ,
Bem Wenigftfordernden , öffentlich zugedungen werden soll . Der Rh
fowohl als der Bestick und die Conditiones , können vorher bey dem
Hrn . Kammerfecretair , Tileman , eingesehen werden , und wird der

( felbe von festern beyden , auf Begehren , die Abschriften ertheilen .
Barel , den 16ten Febr . 177gged

mahimbau Bux Cammer Verordnete .

mohonan Wardenburg .



17 ) Wann refolviret worden , das auf dem Vorwerk , zu Seefeld , wel
ches Borchert Müller berechnet , stehende Neben Gebäude oder
Scheune , zum Abbruch zu verkaufen , dergestallt : daß dasselbe im
fünftigen Frühjahr , gegen die Zeit , daß mit Erbauung einer neuen
Scheune , der Anfang gemacht wird , abgebrochen und refner Grund
gefchaffet werden muß , und dann zu fothanen Verkauf der 9. März ,
Dieses Jahres , wird feyn der Sonnabend nach Ocult , anberahmet
worden . Als können , welche erwähntes Gebäude zu kaufen gemil ,

let , an befagtem Tage , Vormittags , um 11 Uhr , vor hiesiger
Kammer fich einfinden , die fernere Conditiones vernehmen und nach
Gefallen bieten und laufen .

Batel , den 16ten Febr . 1771 .
Zur Kammer Berordnete .

28ardenburg .

T

Il . Privatsachen .

1) Joh . Joel Uswald , zu Arens , läffet mit gerichtlicher Erlaubniß , am

28ften diefes , 4 Pferde , 2 Füllen , men durchgefeuchte Kühe , drey
durchgefeuchte Quenen , Wagen , Pflüge und Egten , auch aller

band Hausgeräthe , einen holländifchen Mufbaumenen percellainen

Schrank , öffentlich , verkaufen . Derfelbe hat auch eine Hofstelle ,

zu Atens belegen , mit ungefähr 46 Jück Landes , worunter 22 Juck

Pflugland , auch 8 Jück mit Rapfaat , ungefähr 7 Juct mit Win

ter Gårsten , auch ein Paar Aecker mit Weigen befaamet , das

übrige aber gefalget , und noch befaamer werden muß , aus der Hand
zu verheuern the shop and

2 ) Der hiesige Bürger und Schlächter Amts Meister , Berend Griefe ,

schilish hat ſeine , hinter dem neuen Hause , vor dem heiligen Geist Thore ,
belegene Weyde , zu verheuern .

3 ) Herr Melchior Hecken , will fein , an der langen Strasse stehendes

we haus , fo Hert Rendorf bewohnet , verkaufen oder verheuern , und

wollen Liebhaber sich bey dem Herrn Gerhard von Harten , junior ,

pinn deshalb melden .

4 ) Nachdem ad instantiam , Hinrich Janßen , der öffentliche Verkauf ,

153 des Hinrich Willms , an Hoocksicht llegenden Schüet oder Tiulck



Schiffes , auf Ausmiehner . Ordnung , gerichtlich erkannt und

Terminus zu solcher Distraction , auf den Montag nach dem Sonn¬
tage Oculi , wird seyn der 4te März , angesezet worden . So fon
nen diejenige , welche sothanes Schiff , mit aufstehenden Werke , als
Segel , Tauen , Anker und übrigen Schiffszubehörungen , welches
hors Fahren , gauz neu erbauet , und 24 bis 25 Lasten Getrayde
tahren fann , zu erhandeln , willens sind , sich gedachten Tages , la
Anton Günther Bolenius Krughause , auf Hookfiel , einfinden , und

Der hiesigen hochfürstl . Vergantungs Berordnung gemäß , kaufen .
Wobey denen Liebhabern zugleich bekannt gemacht wird : daß die
Bezahlung des Kauf Schillings , auf drey Michaelis Termine , so
auf Michaelis , dieses Jahres , angehen , vestgefeßet woeden .

Sign . Jever , den sten Febr . 1771 .
Aus hochfürstl . Landgericht hieselbst .

5 ) Der Kaufmann Joh . Hinrich Rulffs , will feine , zu Schockum bes
legene Hofstelle , mit 66 % Jücken Landes , worunter 26 Jucken Pfluge
land , wovon 10 Jucken neulich aus dem Grünen gebrochen , und
allenfalls noch mehr unter den Pflug gethan , und gewühlet werden
foll , am 25sten Febr . a . c. , in Arnold Thorbecken Behausung , zu
Tettens , durch den Herrn Berganter , Erdmann , auf drey Jahre ,
verheuern lassen.

dan

A

6 ) Hinrich Addicks , Hausmann zu Lienen , ift gesonnen , 160, bis 70
Jack gute Ochsen Weyden , worauf grosse Ochsen fett geweydet
werden können , auf diefes 1771ste Jahr , bis Martini , entweder
zum Weyden , oder auch allenfalls zum Mähen , zu verheuren , die
Liebhaber dazu können sich nächstens bey ihm , in seinem Hause mel¬
den und accordiren .h

7 ) Weyl . Job . Ammermanns Kinder Vormündere , haben gerichtliche
Erlaubniß erhalten , auf den 27sten Febr . h . a . , ihrer Pupillen zum
Schmalenfiether Wurp , in Heuer habende Hofstelle , mit 23 Juck
Grün und 2 Jück Pflugland , von Maytag 1771 bis dahin 1773 ,
in Olchert Adden Wirthshause , zu Schmalenfleth , öffentlich vers
heuren . Hiernächst auch auf den 28sten ejusd . , des Defuncti sämt
liche nachgelaffene Mobilien und Moventien , worunter ein trächtig
Pferd , zwey Füllen , fünf durchgefeuchte und zwey ungefeuchte mile
chende und tiedige Kühe , eine durchgefeuchte und eine ungefeuchte
eledigeQuene , zwey durchgefeuchte und drey ungefeuchte Kuhrinder ,



ein Milch Kalb , eine Heu Wische , bier Tapferne Milch einen dife

Brau Keffel , ey beschlagene neue Wagen , neuen Pflug , eine
Egge , lauch allerhand Acker , und Hausgeråthe , in dem Sterb

hause , zum Schmalenflether Wurp , an den Meistbietenden , vers
Paufen zu lassen .

8 ) Weyl . Provisoris Strohms Erben , machen denen Liebhabern hiemit

bekannt , daß das , von ihrem feligen Erblasfer bisher ungebunden ,

für 2 Rthlr . , in Golde , verkaufte Buch , genannt : Oldenburger
Deichband , bey dem hiesigen Buchbinder , Gerb . Joach . Strohm ,

nunmehro vor z Rthlr . , in klein Courant , zu bekommen fey .

9 ) Es sollen die gräflich Münnichifchen 30 Jücken , so an der Wadjen

Straffe , im Neuenfelde , hinter Schmidts House belegen sind , und

aus drey gleichen Kampen guter Ochsen - Weyde , bestehen , auf ein

Jahr lang , zum Weyden , allenfalls auch eine Kamp , zum Måben ,

Stückweise , oder überhaupt , verbeuret werden , wozu Terminus

auf den 27sten dieses , als am Mittwochen nach Reminiscere , in En

gelbart Hauerken Hause , zu Elsfleth , Nachmittags , gegen 2 Uhr ,

angefeget ist . Liebhaber wollen sich also gedachten Tages und Ortes

einfinden .

10 ) Es wird hierdurch bekannt gemacht : daß weyland St . Excellenze ,

des Herrn General Lieutenants de Montargues , beyde Kutschpferde ,

fo schwarze Wallachen und von den besten Jahren sind , auch das

noch vorhandene Heu und Stroh am 22ften diefes , als Freytag ,

nach dem Sonntage Invocavit , Nachmittags , um 2 Uhr , im Sterbe

hause , Meistbiethend , verkaufet werden sollen.

Oldenburg , den 9ten Febr . 1771 ,

28ardenburg .

11 ) Da auf der Bornhorster Ziegeley ein tüchtiger Töpfermeister vers

langet wird , welcher die Töpferen , mit allen dazu gehörigen Sachen ,

gegen fährliche Heuer verlanget , so kann , wer Lust daju hat , sich

mit dem ehesten melden .



Avertiffement .

Von dem Basedowischen Elementarwerk find ist auffer einem Vorschlage von der Verbes
ferung des Schulwesens des zweyten Theils des Methodenbuchs erfics Stick , des Elementars

buchs erstes , zweytes and drittes Stück und dann s3 Kupfertafeln abgedruckt . Kenner fins
den lettere gut gestochen , und wenn ich mich nach sorgfältiger Durchlefung der ersten drey
Stücke nicht gänzlich irre : so werden einsichtsvolte und den Werth der Kenntniß nach dem
Einfluß derselben in die menschliche Glückseligkeit überhaupt und in Beförderung patrio
fcher menschenfreundlicher und fugendhafter Gefninungen bey jedem Menschen insbesondere
bestimmende Richter das Basedowische Elementarbuch , wenn die Fortsetzung , wie zu hoffen
ift , von gleicher Güte seyn wird , zu den besten und nüßlichsten Werken rechnen , die der mensch .
fiche Verstand hervor gebracht hat . Auch weis ich , daß , wenn ich gleich Heren Basedon
als einen ungemein starkdenkenden Mann und noch mehr als einen wahren Menschenfreund
liebe , bloß mein Verstand und nichts , was Partheylichkeit heiffen kann , au jenem meinem
Urtheil Theil habe . Dennoch leugne ich daben nicht , daß besonders in der Anordnung der
Materien in Absicht auf das Leichte und Schwere noch manches verbessert werden und daß
manches Schwere , wo Herr Basedow keine Bildervorstellungen zu Hülfe genommen hat , noch
leichter gemacht werden könne . Weil ich erfahren habe , daß es noch Manche giebt , die der
Elementararbeit deswegen nicht recht trauen , weil sie Herrn 'Basedow für irrig in Religions ,
urtbeilen halten : fo muß ich noch erinnern , daß das dahin gehörige im Elementarwerke
nicht nur nichts Anstoßiges wider irgend eine Religionsparthey soudern daß es auch mehr
vortrefliches daven enthält als man in der Kürze zu erwarten geneigt seyn kann . Inden ich
fo von dieser Arbeit urtheile : so mache ich dieß Urtheil nicht darum bekannt , daß Herr Bas
fedow nur viele Subscribenten erhalte , ( dann er kann nun wegen der Ausführung seines Lins
ternehmens unbesorgt seyn ) , sondern weil ich weiß , daß Heltern ihren Kindern eine wichtige
Wohlthat erweisen , wenn sie ihnen diefen Schatz der gemeinnützigsten Kenntnisse , auch auf
Kesten der zum auferlichen Wohlstand zu rechnenden Dinge schaffen , und selbigen selbst zu
deren und ich darf auch sagen , zu ihrem eigenen Nutzen gebrauchen . Das ganze Werk wird
Am Ende gewiß 30 Rthlr . im Laden kosten und wird den Prånumeranten ganz für 15 Rthlr .
in Golde geliefert . Ich erbiete mich die Pranumeration gegen einen Nevers anzunehmen ,
wie auch die Lieferung dessen , was nach und nach heraus kommt , zu besorgen . Ohne Präs
numeration fann ich auch nach dem Ladenpreise , so wie alles nach und nach gedruckt wird ,
liefern . So koftet in Golde :

Des Methodenbuchs erster Theil - Rthlr . - Gr .

Des zweyten Theils erstes Stück

Die drey erfien Stücke des Elementarwerks

Borschläge und Nachrichten

53 Kupfertafeln

18

48

4

M . Ehlers .
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